
31Geschäftsbereich Detailhandel
Coop-Gruppe Geschäftsbericht 2022

Fachbereiche

Beschaffung

Im Jahr 2022 war die Beschaffung aufgrund des Ukraine-Konflikts und dessen Folgen von verschiedenen 
Unsicherheiten geprägt, welche zu grossen Herausforderungen auf den Beschaffungsmärkten geführt 
haben. Knappheit von Rohmaterialien, Kapazitätsengpässe in den Produktionsbetrieben, Energie-
knappheit sowie unsichere Lieferketten führten zu einer Erhöhung der Beschaffungspreise und einer 
Verknappung der Verfügbarkeit. Dank partnerschaftlichen Lieferantenbeziehungen, konsequenten Ver-
handlungen aber auch dank dem Währungseffekt konnte Coop die Verfügbarkeit grösstenteils ohne 
Unterbruch sicherstellen und die Teuerung auf ein Minimum drücken.

Logistik

Integration der Jumbo-Verteilzentralen
Infolge Übernahme der 41 Jumbo-Verkaufsstellen übernahm Coop zugleich drei Logistik-Verteilzentralen 
in Dagmersellen, Oensingen und Oberbuchsiten, die bisher die Warenversorgung der Jumbo-Märkte 
organisiert haben. 2022 wurden die logistischen Prozesse von Jumbo mit den Prozessen der Coop-Welt 
zusammengeführt. So wurden zum Beispiel neue Tourenpläne erarbeitet, die Lagerhaltung angepasst, 
Bestell- und Lieferrhythmen harmonisiert und eine gemeinsame Verwertung und Entsorgung organi-
siert. Bei Jumbo werden über das Jahr 2022 hinaus weiterhin sukzessive Coop-Prozesse eingeführt, so 
zum Beispiel auch das Lagerverwaltungssystem WAMAS.

Railcare bekommt neue, eigene Güterwagen für den Wagenladungsverkehr
Das Coop-eigene Bahnunternehmen Railcare hat im Jahr 2022 105 eigene Tragwagen mit insgesamt 
210 passenden 45-Fuss-Containern in Betrieb genommen. Diese werden genutzt, um die täglichen Trans-
porte auf der Schiene zwischen den nationalen und regionalen Verteilzentralen von Coop durchzuführen. 
Durch diesen Schritt kann Railcare auf die bisher gemieteten konventionellen Bahnwagen verzichten. 
Die weissen Container sind analog der Strassenflotte mit Coop-Logo und frischem Obst und Gemüse  
eindeutig als Coop-Transportmittel erkennbar. Positiver Mehrwert der Container ist auch, dass diese 
isoliert sind, bei Bedarf gekühlt werden können und somit die Temperaturanforderungen erfüllen. 

Maximierung Kundennutzen durch Überarbeitung des Service Level Agreement
Im Sinne des maximalen Kundennutzens wurde das intern bestehende Service Level Agreement (SLA) 
von Grund auf durchleuchtet und überarbeitet. Das SLA regelt die Zusammenarbeit zwischen Verkauf 
(Retail) und Logistik. Ziel ist es, den Endkunden die Ware in ausreichender Menge und in bester Qualität 
präsentieren zu können. Um das zu erreichen, braucht es vorgelagert eine ausgetüftelte Logistik mit 
entsprechenden IT-Prozessen. So wurden zum Beispiel Bestellzeitpunkte an das Einkaufsverhalten der 
Kundinnen und Kunden angepasst oder Touren optimiert, um noch mehr Frische vor Ladenöffnung aus-
liefern zu können. Weiterhin werden engere Anlieferfenster definiert, um eine bessere Verzahnung mit 
den Verkaufsstellenprozessen zu gewährleisten. 

Coop unterstützt “Cargo sous terrain” auch in der Baubewilligungsphase
Das visionäre Projekt “Cargo sous terrain” wird immer konkreter. Coop hat sich gemeinsam mit zehn 
weiteren Investoren schon früh bereit erklärt, sich massgeblich an der Baubewilligungsphase zu beteili-
gen, sofern die definierten Bedingungen dafür erfüllt sind. “Cargo sous terrain” ist auf Kurs und konnte 
den grossen Meilenstein in die Baubewilligungsphase Ende August einleiten. Im nächsten Schritt wird 
der Baubeginn ab 2026 vorbereitet sowie das Systemdesign konkretisiert.

Informatik

Migration SAP S/4HANA
Um für die Herausforderungen der Digitalisierung gerüstet zu sein und die Wartungssicherheit für die 
nächsten Jahre zu erhalten, wurden die zentralen IT-Retail-Systeme auf das aktuelle SAP-Produkt 
S/4HANA migriert. Nach rund 1.5 Jahren intensiver Projektarbeit wurde die Migration der beiden 
SAP-Systeme am Osterwochenende 2022 erfolgreich abgeschlossen. Das neue Release zeichnet sich 
durch ein schlankeres Datenmanagement sowie durch eine verbesserte Performance aus.
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Integration Jumbo
Das Beste aus zwei Welten: Bau+Hobby und Jumbo bilden seit Anfang September den neuen Online-Auf-
tritt jumbo.ch. Nach intensiver Projektarbeit konnte der Zusammenschluss erfolgreich abgeschlossen 
werden. Im gleichen Zeitraum wurden alle bestehenden Jumbo-E-Shop-Prozesse auf die Coop-Waren-
wirtschaftsprozesse und -systeme migriert. Ab Oktober wurde in einem zweiten Schritt der Rollout für 
alle 41 Jumbo-Verkaufsstellen erfolgreich gestartet. Die Umstellung wird bis Mitte Februar 2023 dauern.

Immobilien

Immobilienprojekte
Im Jahr 2022 konnte Coop insgesamt neun Immobilienprojekte starten und 24 Immobilienprojekte  
fertigstellen, darunter zwei Neubauten, eine Erweiterung und 21 Modernisierungen/Sanierungen.

Eröffnungen
Nach 13-monatiger Bauzeit wurde die neue Fust-Filiale in St. Gallen am 20. Januar 2022 erfolgreich  
eröffnet. Die Kundenzone erstreckt sich vom Erdgeschoss mit dem Elektrofachgeschäft über das erste 
Obergeschoss, wo sich eine Bad- und Küchenausstellung befinden. Ergänzend finden sich im zweiten 
Ober- und Attikageschoss vier Wohnungen. Im Sinne der angestrebten Nachhaltigkeit wurde auf Miner-
gie-Standard mittels bivalenter Wärmepumpe in Kombination mit Erdsonden und einer Photovoltaik- 
Anlage gesetzt. Mit der Umgebungsbepflanzung wird für die Erhaltung von Mikroorganismen und Wild-
bienen und gleichzeitig für ein optisches Highlight gesorgt.

In Tenero wurde 2020 das 1. Obergeschoss im Einkaufscenter Centro revitalisiert und 2021 startete die 
Revitalisierung des Erdgeschosses inklusive Terrasse und der beiden Parkgeschosse. Parallel zu den 
Bauarbeiten erstellte das Retail in Etappen den ersten Megastore im Konzept 2025+ im Tessin. Das 
Coop Restaurant und Coop Vitality realisierten einen Komplettumbau. Am 31. März 2022 fand die Cen-
ter-Einweihung statt.

Nach 10 Monaten Bauzeit erstrahlt das 53-jährige Wohnhaus an der Austrasse 1 in Reinach (BL) seit 
dem 31. März 2022 wieder in seinem ursprünglichen 60er-Jahre-Charme. In intensiver Zusammenarbeit 
mit der Stadtentwicklung der Gemeinde Reinach wurde die komplette, originale Gebäudehülle inklusive 
Dächer entfernt und die gesamte Gebäudekonstruktion statisch, energetisch und brandschutztech-
nisch ertüchtigt.

Das Einkaufscenter Ilfis Center in Langnau im Emmental (BE) ist im Eigentum von Coop und wurde 2010 
eröffnet. Im Sommer 2021 wurde mit den Revitalisierungsarbeiten gestartet und der komplette Innen-
raum modernisiert. Im Spätsommer wurde die bestehende Dachkuppel mit einer grossen Verglasung 
ausgetauscht und die Arbeiten konnten am 31. Oktober 2022 abgeschlossen werden.

Am 16. November 2022 erfolgte die termingerechte Eröffnung der neuen Verkaufsstelle in Courroux 
(JU). Die Verkaufsfläche mit 660 m2 bieten ein attraktives Angebot für die Kundschaft. Der Neubau er-
füllt die energetischen sowie gestalterischen Anforderungen von Coop, mit dem Einbau einer Heizung 
mit Wärmerückgewinnung durch ein Integralsystem, einer neuen Gebäudehülle und einer Photovol-
taik-Anlage auf dem Dach. Die Tragstruktur und die Fassade bestehen aus Holz und breite Fensterfron-
ten sorgen für maximales Tageslicht.

Mittels Revitalisierung wurde das Einkaufscenter Bärenmarkt in Reinach (AG) attraktiv und kunden-
freundlich umgestaltet. Die Haustechnik wurde optimiert und den neuen Vorschriften angepasst. Die 
ursprüngliche Ölheizung wurde neu durch eine Pelletheizung ersetzt und auf dem Dach eine Photovol-
taik-Anlage installiert. Die Mall wurde mittels eines grossen Oblichts mit Sicht ins Freie und Tageslicht-
einfall aufgewertet. Die Gesamteröffnung erfolgte per 24. November 2022.

Der in den 80er Jahren erstellte Grüzemarkt in Winterthur wurde 2022 einer Gesamtsanierung unterzo-
gen, bei welcher das Gebäude von aussen neu gedämmt und mit einer zeitgemässen Holzfassade ver-
kleidet wurde. Zusätzlich wurde die Haustechnik vollumfassend ersetzt und das Dach komplett erneuert 
und mit einer Photovoltaik-Anlage ergänzt. Der Megastore mit 5 300 m2 und das Coop Restaurant wur-
den modernisiert und zusätzliche Mietflächen für Drittmieter geschaffen. Die Gesamteröffnung erfolgte 
am 24. November 2022.
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Das Einkaufscenter Aarepark in Würenlingen (AG) wurde attraktiv und kundenfreundlich modernisiert. 
Die Haustechnik wurde optimiert und den neuen Vorschriften angepasst. Auf dem Dach wurde eine  
Photovoltaik-Anlage realisiert. Die Verkaufsstelle Coop sowie das Coop Restaurant wurden umgebaut. 
Die Gesamteröffnung erfolgte am 24. November 2022.

Im Bau
Aufgrund des stetigen Wachstums in den letzten Jahren konnte die Leergutzentrale der Verteilzentrale 
in Bern nicht der Notwendigkeit entsprechend angepasst und optimiert werden. Damit eine grosse  
zusammenhängende Fläche erreicht wird, soll das bestehende Gebäude der Leergutzentrale mit einem 
zweigeschossigen Anbau und zusätzlichen fünf Rampen erweitert und das bestehende Garagengebäude 
ab dem Erdgeschoss zurückgebaut werden. Die Inbetriebnahme ist für 2024 vorgesehen.

In Villars-sur-Glâne (FR) im Einkaufszentrum Fribourg Sud haben die Bauarbeiten Ende November 2019 
begonnen und 2020 konnte ein Provisorium in Betrieb genommen werden. Anschliessend starteten die 
Abbrucharbeiten und der Neuaufbau des Teils Einkaufszentrum, in welchem vor Weihnachten 2021 der 
erste Verkaufstag stattfand. Ab 2022 fanden die Abbrucharbeiten vom Provisorium statt und anschlies-
send begann der Neuaufbau des Fachmarkt-Teils, welcher am 23. März 2023 mit einem Jumbo und einem 
Livique inklusive Lumimart eröffnet wird.

Im 1936 erbauten und denkmalgeschützen Gebäude, in welchem sich das Einkaufszentrum Centre 
Bahnhof in Biel (BE) befindet, bot sich aufgrund der Bebauung und Entwicklung der Nachbarparzellen 
eine Umplatzierung der Gastronomieflächen an die Fassade Seite Robert-Walser-Platz an. Das Coop 
Restaurant wurde im Dezember 2021 eröffnet. Für Interdiscount, Fust und Import Parfumerie wurden 
neue Verkaufsflächen geschaffen und modernisiert und die gesamte Fassade der Verkaufsfläche Livique 
zur Energieoptimierung ersetzt. Mit der Revitalisierung des Centers wurden die gesamten Boden- und 
Deckenbeläge und die Shop-Fronten ersetzt und neue Event- und Ruhezonen mit Lounges und viel Ta-
geslicht geschaffen. Der Megastore, die Vitality-Apotheke und das Take- away werden 2023 umgebaut.

Die Arbeiten am Einkaufszentrum Riviera Center in Rennaz (VD) laufen, im Hinblick auf die offizielle  
Eröffnung vom 8. März 2023, termingerecht. In diesem Projekt wird ein Megastore mit 3 700 m2 inklusive 
Kiosk, Coop Restaurant mit 500 m2 und Verkaufsflächen mit 3 000 m2 für Drittmieter umgesetzt. Die 
Energieerzeugung ist mittels Abwärme-Nutzungssystem gesichert und die Produktion eines Teils des 
Strombedarfs erfolgt mittels Photovoltaik-Anlage auf dem Dach.

Baustart
Mit den Rückbauarbeiten für den Ersatzneubau der Verkaufsstelle in Bachenbülach (ZH) konnte per Ende 
Januar 2022 gestartet werden. Die lange Zeit der Auflagenerledigung konnte für die Vorfabrikation vieler 
Bauelemente genutzt werden, um die anstehende Realisierung möglichst zu optimieren und zeitlich zu 
verkürzen. Die Eröffnung ist auf den 8. März 2024 geplant.

Steinfels Swiss in Winterthur (ZH) hat sich in den letzten Jahren erfolgreich am Markt behauptet und 
sowohl Marktanteile als auch Umsätze kontinuierlich gesteigert. Aufgrund der veralteten Gebäude und 
Betriebseinrichtungen wurde eine Teilerneuerung von Anlagen erforderlich, um die Zukunft der Produk-
tion weiterhin sicherstellen zu können. Der Baustart erfolgte am 30. März 2022 und das Projekt kann 
voraussichtlich im September 2023 beendet werden.

In Allaman (VD) begannen am 19. April 2022 die Bauarbeiten für die Revitalisierung des Einkaufscenters 
Littoral Centre. In einer ersten Bauphase wurden der Bau+Hobby wie auch der Livique, welcher heute in 
Etoy (VD) präsent ist, geschlossen. Das Projekt wird in Bauetappen und unter laufendem Betrieb reali-
siert. Ab März 2024 wird das Center laufend mit Mietern ergänzt und die Sanierungsarbeiten sollen 
gegen Ende Oktober 2024 abgeschlossen werden.

Mit der Revitalisierung des Einkaufcenters Telli in Aarau (AG) soll die zwischenzeitlich veraltete Bausub-
stanz, vor allem mit Fokus auf die Gebäudehülle und Haustechnik, bis 2026 bedarfsgerecht erneuert 
und instand gestellt werden. Mit diesem Projekt soll die Werterhaltung der Immobilie sichergestellt und 
die Attraktivität gesteigert werden. Das Erscheinungsbild innen und aussen soll modernisiert werden. 
Der Baustart erfolgte am 22. August 2022.
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EKZ National
Mit über 400 nationalen, lokalen und regionalen Events überrascht Coop ihre Kundinnen und Kunden in 
den Einkaufszentren stetig aufs Neue. 2022 wurden als nationale Events “Harry Potter”, “Swiss Voice 
Tour”, “Selfie World” und “Viva Montagna” durchgeführt. Mittels Neuheiten hält Coop die Innovation in 
den Einkaufszentren hoch. So beispielsweise mit dem Eintauchen in eine virtuelle Welt, verschiedenen 
digitalen Wettbewerben oder exklusiven Partnern. Im Fokus stehen immer die Steigerung der Kunden-
frequenz und -zufriedenheit sowie auch der Bekanntheitsgrad der Einkaufszentren und deren Umsätze. 
Durch Einbezug lokaler Vereine und Organisationen, einzigartiges Storytelling oder Zusammenarbeiten 
mit VIPs generierte Coop über 500 positive Medienberichterstattungen.

Gas- und Strommangellage
Als Grossverbraucher ist Coop vorbereitet, auf die verschiedenen Massnahmen in Zusammenhang mit 
einer Mangellage zu reagieren. Im Zentrum der umzusetzenden Massnahmen steht der Versorgungs-
auftrag an die Bevölkerung. Freiwillige Sparmassnahmen, wie zum Beispiel der Verzicht auf Logo- und 
Schaufensterbeleuchtungen ausserhalb der Öffnungszeiten, wurden schweizweit bereits umgesetzt. 
Auch der bundesrätlichen Empfehlung zur Umschaltung von Erdgas auf Heizöl wurde Folge geleistet. 
Weiter sind Vorbereitungen getroffen worden, dass Massnahmen im Falle einer Kontingentierung ergriffen 
werden können.

Als Mitglied verschiedener Wirtschaftsverbände engagiert sich Coop bei der Definition der Energie-
spar-Massnahmen mit den kleinsten gesamtwirtschaftlichen Schäden im Falle einer Mangellage. Die 
aktuelle Lage wird auch als Anlass genommen, fossile Heizungen und industrielle Wärmeerzeugungs-
systeme früher als bereits geplant zu ersetzen.

Qualitätsmanagement

Umfassende Qualitätssicherung
Das Qualitätsmanagement von Coop ist auf die Kernprozesse Beschaffung, Produktion, Logistik und 
Verkauf ausgerichtet. Alle Mitarbeitenden tragen dazu bei, dass die Qualität stimmt. Auch 2022 lag für 
das Qualitätsmanagement ein Schwerpunkt auf der Gewährleistung der Konformität hinsichtlich ge-
setzlicher Vorgaben und Label-Anforderungen im gesamten Eigenmarkensortiment. Dazu zählt als Bei-
spiel auch die Umsetzung der Kennzeichnung bei in der Verkaufsstelle produzierten und verpackten 
Artikeln inklusive der Angabe der Nährwerte. Sämtliche Verkaufsstellen mit Bedienungsverkauf werden 
seit 2012 durch die unabhängige Kontrollstelle q.inspecta bezüglich der Einhaltung der Qualitätsvorga-
ben überprüft und zertifiziert. 2022 wurden insgesamt 409 Verkaufsstellen erfolgreich auditiert. Diese 
Audits fanden zusätzlich zu den rund 1 200 Audits der internen Qualitätssicherung von Coop statt. Im 
eigenen Labor überprüfte Coop mit insgesamt rund 40 000 Stichproben aus den Bereichen Food und 
Non-Food die Einhaltung der Vorgaben. Dabei wurden über 1 Mio. Kriterien geprüft. Aufgrund des zu-
nehmenden Angebotes der im Verkauf hergestellten Frischprodukte gewinnt das Hygienemonitoring 
auch in diesem Bereich weiter stark an Bedeutung. 
Um diese gesteigerten Anforderungen erfüllen zu können, wurde im Labor die Automatisierung zur Ver-
besserung der Prozesse weiter vorangetrieben. Es konnte gezeigt werden, dass die Qualität den höchs-
ten Ansprüchen gerecht wurde. Im Rahmen des Risikomanagements im Bereich Produktqualität setzte 
sich Coop 2022 intensiv mit der Absicherung der Lieferkette von kritischen Rohwaren in verarbeiteten 
Produkten auseinander. Es wurde ein wegweisendes Konzept für ein wertebasiertes Lieferketten-
management entwickelt und die Organisation für deren Umsetzung angepasst. Im Bereich Non-Food 
hat Coop die Anforderungen an kritische Warengruppen weiter konkretisiert und den potenziellen Liefe-
ranten in automatisierter Form zur Verfügung gestellt. Zudem wurden das Qualitätsmanagement-System 
und die QM-Organisation von Jumbo und Coop Bau+Hobby zusammengeführt. Die Kompetenz der Mit-
arbeitenden in den Qualitätsprozessen im Verkauf und in der Beschaffung wurde mit aktualisierten 
E-Learning-Kursen weiter gesteigert.
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Kommunikation und Werbung

Kundendienst beantwortet fast 640 000 Anfragen
2022 haben die Kundendienste Coopzeitung, Supercard und Coop insgesamt 640 000 Kundenanfragen 
beantwortet. Die Umstellung auf den digitalen Kassenbeleg im Frühjahr führte zu positiven wie auch zu 
wenigen kritischen Kundenstimmen. Mittlerweile ist der Verzicht auf den Ausdruck des Kassenbelegs 
bei den Kundinnen und Kunden akzeptiert und wird unterstützt. Der Konflikt zwischen Russland und der 
Ukraine führte auch beim Kundendienst zu vielen Anfragen im Bereich Boykottentscheid und Spenden-
anfragen. Die Hauptanliegen über das ganze Jahr sind weiterhin in den Bereichen Geschenkkarten, 
Preis- und Sortimentsgestaltung angesiedelt.

Coop rollt die neue Supercard App aus
Im Oktober wurde die neue Supercard-App lanciert. Das Layout wurde aufgefrischt und erlaubt einen 
schnelleren Überblick über die Funktionen. Die überarbeitete App enthält nun auch einen direkten  
Zugang zu den Trading-Formaten, zu den Kundenclubs und zum Prämienshop der Supercard. In den 
Bereichen der Formate finden Kundinnen und Kunden aktuelle Aktionsangebote, Inspiration über Social- 
Media-Inhalte und einen direkten Zugang zu den jeweiligen Webshops. Auch sind in der App neu die  
digitalen Kassenzettel und Garantiescheine einsehbar. Digitale Bons, Sammelpässe und Gewinnspiele 
sind wie bisher in der neuen Version enthalten.

Familien profitieren von Loyalitätsprogrammen
Coop belohnt die Kundentreue 2022 bei insgesamt vier Sammelaktivitäten. Im Fokus standen dabei 
Familien mit Kindern, welche von verschiedenen Gratisprodukten profitierten. Die Aktivität “Das grosse 
Zwitschern” im Frühling thematisierte dabei die faszinierende Vogelwelt. Für einen besonders ent-
spannten sowie abwechslungsreichen Sommer sorgte das Faultier bei der “Let’s chill”-Kampagne. Im 
Herbst bot die Kampagne “Baumfreunde” passende Produkte für die entsprechende Jahreszeit. Der Igel 
“Charly” sorgte im Rahmen der Weihnachtsaktivität “Zeit zu träumen” für eine behagliche Weihnachts-
zeit. Das Kundenfeedback zu allen Aktivitäten fiel positiv aus.

Beliebte Trophy-Loyalitätsprogramme
Im Berichtsjahr hat Coop mit drei attraktiven Trophy-Loyalitätsprogrammen ihre Kundinnen und Kunden 
begeistert. Bis Ende Februar lief die Kuhn Rikon Trophy mit Töpfen und Pfannen der bekannten Schweizer 
Marke. Diese war ausserordentlich beliebt und schloss als erfolgreichste Trophy seit 15 Jahren ab.
Von März bis August überraschte Coop die Kundinnen und Kunden mit einer Outdoor Trophy. Die 15 
Artikel der Marke Rewind, von der Stirnlampe bis hin zu einem Schlauchboot, wurden eigens für Coop 
konzipiert. Der Anteil der digitalen Teilnehmer war mit einem Viertel so hoch wie noch nie in der Ge-
schichte der Coop Trophy. Im Herbst lancierte Coop zusammen mit Interdiscount und Fust die Sound 
Trophy mit Kopfhörern und Lautsprechern von JBL. 

Coopzeitungen gewinnen Leserinnen und Leser und bauen Leaderposition aus
Die Coopzeitung (d/f/i), mit über 3.3 Millionen Leserinnen und Lesern (WEMF MACH Basic 2022-2) die 
meistgelesene und reichweitenstärkste Wochenzeitung der Schweiz, baut ihre Leaderposition in allen 
Landesteilen weiter aus. Zusammen mit der “Coopzeitung Weekend” wird sie von insgesamt 4.6 Millio-
nen Leserinnen und Lesern (WEMF MACH Basic 2022-2) gelesen. Gegenüber dem Vorjahr konnten in 
einem rückläufigen Printmarkt 60 000 Leserinnen und Leser gewonnen werden.

Coopzeitung Weekend weiter etabliert 
Die “Coopzeitung Weekend” (d/f/i), die seit August 2020 jeweils am Freitag mit einem Umfang von 16 
Seiten als Zeitung in der Zeitung in der Bundmitte von “20 Minuten” erscheint, hat sich im Leser- und 
Werbemarkt etabliert. Sie wird von 1.3 Millionen Pendlerinnen und Pendlern gelesen und ist gemäss 
einer repräsentativen Studie bei diesen sehr beliebt. 



36Geschäftsbereich Detailhandel
Coop-Gruppe Geschäftsbericht 2022

Mit Sponsoring nahe bei den Kundinnen und Kunden
2022 waren die Auswirkungen von Corona für das Coop Sponsoring vor Ort nicht mehr spürbar. Die 
Kundinnen und Kunden und deren Familien schätzten die Engagements Coop Openair Cinema, Coop 
Gemeinde Duell, Coop Andiamo, Coop Kinderland Openair, Coop Kindermusical, Coop Märchentheater 
Fidibus und die Shows von Bliss sowie weitere Projekte. Neben dem Sponsoring-Schwerpunkt Familie 
standen 2022 viele lokale Projekte, die bis in die Verkaufsstellen erfolgreich umgesetzt wurden, im Zen-
trum. 2022 gewannen auch die Lagerrabattkarten für Kinder- und Jugendlager an Bedeutung.

Mitarbeitenden-Magazin Forte ausgezeichnet
Mit einer Auflage von über 75 000 Exemplaren erscheint viermal im Jahr das Magazin Forte, das alle 
Mitarbeitenden und Pensionierten der Coop-Gruppe direkt nach Hause geschickt bekommen. In acht 
verschiedenen Ausgaben, die je nach Sprache und Arbeitsgebiet zugeschnittene Inhalte enthalten, infor-
mieren Hintergrundberichte über Neuigkeiten, Entscheide und Unternehmensziele. Im Jahr 2022 wurde 
das moderne und leserfreundliche Mitarbeitermagazin am International Creative Media Award (ICMA) 
mit dem “Award of Excellence” in der Kategorie “Employee media print” ausgezeichnet.

Coop neu auf TikTok
Mit “scoop!” wurde im Mai 2022 ein Digitalmagazin ins Leben gerufen, das sich vollends den Konsu-
mentinnen und Konsumenten von morgen widmet. Auf Instagram und TikTok konnten über die ersten 
fünf Monate bereits über 4.7 Mio. junge Erwachsene erreicht werden – mehr als die Hälfte von ihnen  
(2.8 Mio.) interagiert regelmässig mit den Beiträgen und bekundet so ihr Interesse an den Inhalten. Das 
Konzept ist frisch, jung und mutig und setzt stark auf Kollaborationen mit Influencerinnen und Influencern. 
Thematisch richtet sich “scoop!” nach den Interessen der Generation Z und bieten wöchentlich einen 
direkten Bezug zur Coop-Gruppe. Inspiration, Storytelling und Unterhaltung stehen hierbei an erster 
Stelle. 

Social Media
Das Jahr 2022 startete auf den Social Media ebenfalls mit dem Veganuary. Zum ersten Mal wurde die 
Kampagne mit insgesamt 8 Influencern begleitet, welche ihrerseits eine Reichweite mit 2.1 Mio. Kontakten 
erzeugten, bei insgesamt 8.9 Mio. Impressionen. Im Mai 2022 folgte ein Tool-Wechsel von Salesforce 
auf Khoros im Community Management. Pro Monat laufen hier etwa 13 000 Posts und Erwähnungen 
zusammen, davon sind knapp 300 pro Monat Kundendienst-Fälle. Auf der immer stärker werdenden 
Plattform TikTok wurden die 1 Million Likes von Coop geknackt und die Zahl der Follower ist von 60 000 
im Vorjahr auf über 80 000 gewachsen. Dieser TikTok-Boom hat sich auch auf alle anderen Social-Me-
dia-Kanäle ausgewirkt, weshalb der Fokus für Coop seit Anfang 2022 verstärkt auf Bewegtbild-Inhalten 
liegt.

Medienstelle: Coop mit hoher Relevanz in den Schweizer Medien 
Als eine der gefragtesten Pressestellen der Schweiz hat die Coop-Medienstelle auch 2022 den Dialog 
mit den Medienschaffenden durch die Vertiefung des persönlichen Kontakts und verschiedene Medien-
anlässe weiter intensiviert. Dadurch war im Berichtsjahr erneut eine Vielzahl aktueller Themen rund um 
Coop in den Medien vertreten. Ein besonders grosses mediales Interesse erfuhren das positive Jahres-
ergebnis 2021, das neue Digitalmagazin “scoop!”, der “Tag der guten Tat” sowie die neue Nachhaltig-
keitsstrategie. Im Fokus der Journalistinnen und Journalisten stand zudem weiterhin der Vorsitzende 
der Geschäftsleitung, Philipp Wyss, der mit 22 Interviews in externen Medien noch präsenter als im 
Vorjahr war. Diese Aufmerksamkeit bescherte ihm nicht nur den dritten Rang im CEO-Image-Ranking der 
Sonntagszeitung, sondern auch den sechsten Platz in der “Handelszeitung” im Leader-Ranking der 100 
erfolgreichsten Manager des Jahres. Kritische Themen rund um das Energiemanagement, die Teuerung 
und den Ukraine-Konflikt wurden durch die Medien verstärkt aufgenommen. So erfuhr die Meldung des 
Rückzugs von Transgourmet aus Russland eine hohe mediale Aufmerksamkeit. Die Corona-Pandemie 
rückte weiter in den Hintergrund und wurde zu einem medialen Alltagsthema. Die Coop-Medienstelle 
versandte im Berichtsjahr 25 Medienmitteilungen, platzierte über 80 exklusive Informationen, Primeure 
und proaktive Themen, gab und begleitete rund 50 Interviews und beantwortete 1 800 Medienanfragen.
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Gesellschaftliches Engagement

Das Engagement der Coop Genossenschaft für die Gesellschaft basiert auf der Coop Nachhaltigkeits-
strategie. In Ergänzung zu den Beispielen auf Seite 16 engagierte sich das Unternehmen mit zahlreichen 
weiteren Projekten, die auf www.taten-statt-worte.ch zusammengefasst sind. Hier ausgewählte Projek-
te aus dem Berichtsjahr: 

Coop Patenschaft für Bergebiete: 80 Jahre Solidarität mit den Berggebieten
1942, mitten in den Nöten des Zweiten Weltkriegs, hat der Verband Schweizerischer Konsumvereine, 
heute Coop, die Patenschaft für Berggebiete gegründet. Deren Ziel ist es, solidarisch als Genossen-
schaft Menschen in den Bergen zu helfen. Die Einnahmen der Patenschaft im Jahr 2022 liegen bei 5.3 
Mio. Franken. Sie setzen sich zusammen aus vielen privaten Spenden, aus Erbschaften sowie Einnah-
men aus der 1.-August-Weggen-Aktion und den Textilsammlungen bei Coop. Im Jubiläumsjahr hat die 
Patenschaft zudem über 1.25 Mio. Franken an Beiträgen aus dem Verkauf von Pro-Montagna-Produkten 
erhalten. Da Coop alle administrativen Kosten übernimmt, kommt jeder Rappen in den Berggebieten an. 
Im Berichtsjahr wurden mehr als 1 000 Menschen in den Schweizer Berggebieten durch 180 Projekte mit 
über 7.1 Mio. Franken unterstützt. 

Coop unterstützt mit der 1.-August-Aktion vier Hilfsprojekte in den Schweizer Bergen
Im Jahr hilft Coop mit dem Erlös der 1.-August-Aktion erstmals vier Projekten in Schweizer Berggebieten 
zugleich. Mit 412 000 Franken ermöglicht Coop die dringend notwendigen Sanierungen und Neubauten 
auf der Alpage d’Onnaz im Wallis, der Wimmisalp in Bern, der Alp Oberflüe in Obwalden und bei einem 
Bauernhof in Obersaxen in Graubünden. 280 000 Franken kamen durch den Verkauf der 1.-August-Weggli, 
-Weggen und -Cervelats und den Beitrag von Coop zusammen. Die Coop Patenschaft für Berggebiete 
unterstützt mit weiteren finanziellen Mitteln zur Erreichung der gesamten Spendensumme von 412 000 
Franken. So wird die Zukunft der Menschen in den Schweizer Bergen verbessert und die Bergregionen 
werden gestärkt.

Coop unterstützt die Betroffenen der Ukraine-Krise
Gemeinsam mit dem Eidgenössischen Departement für auswärtige Angelegenheiten schickt Coop Güter 
des täglichen Bedarfs im Wert von über 500 000 Franken in das polnisch-ukrainische Grenzgebiet, sam-
melt mit einer “Spendenwegge” 150 000 Franken für das Engagement des SRK und stellt Einkaufsgut-
scheine im Wert von 500 000 Franken für Menschen, die aus der Ukraine in die Schweiz flüchten muss-
ten, zur Verfügung.

Unterstützung für Armutsbetroffene mit der Aktion “2x Weihnachten”
Auch in diesem Jahr unterstützte Coop die Aktion “2x Weihnachten” zugunsten des Schweizerischen 
Roten Kreuzes für Armutsbetroffene in der Schweiz. Coop verkaufte rund 11 500 Spendenpakete mit 
einem Warenwert von 230 000 Franken. Über Coop.ch wurden 1 124 Pakete mit einem Warenwert von 
65 080 Franken abgesetzt. Zum ersten Mal war es möglich, die Pakete über den Supercard-Prämienshop 
zu beziehen, womit nochmals 1 625 Pakete verkauft werden konnten. Zudem unterstützte Coop die Ak-
tion mit einer Warenspende im Wert von rund 350 000 Franken.

Nachhaltige Rohstoffbeschaffung bei Kokos- und Palmöl
In der Elfenbeinküste werden zwei Coop-Beschaffungsprojekte erfolgreich umgesetzt: Eines für Bio- 
Suisse-zertifiziertes Palmöl, das andere für Fairtrade- und Bio-Suisse-zertifiziertes Kokosöl. Die Projekte 
ermöglichen eine nachhaltige Rohstoffbeschaffung durch die Coop-Produktionsbetriebe aus klima-
freundlichem Anbau nach Best Practice wie zum Beispiel durch die Produktion und Verwendung von 
Pflanzenkohle zur Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit. Aktivitäten umfassen die Unterstützung der 
Fairtrade- und Bio-Suisse-Zertifizierung sowie die Verbesserung des Bio-Managements bei den invol-
vierten Kleinbauern und entlang der Wertschöpfungskette. Beim Kokos-Projekt wird zudem ein Projekt 
zur Förderung der dynamischen Agroforstwirtschaft, also der Mischanbau von Kokospalmen, Frucht-
bäumen und Edelhölzern, initiiert. Die Kleinbauern profitieren durch die Projekte von längerfristigen  
sicheren Partnerschaften und Absatzkanälen und Coop von hochwertigen nachhaltig produzierten Roh-
stoffen.
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Biolandbau-Förderung mit Transgourmet Deutschland
Wer in Deutschland ein Bio-Erzeuger werden will, braucht einen langen Atem und starke Partner. Richtige 
Finanzierung und ein starkes Netzwerk beim Vertrieb der Bio-Produkte führen zum Erfolg. Um den stei-
genden Bedarf an heimischer Bio-Ware decken zu können, initiierte Transgourmet Deutschland das 
Bio-Förderprogramm “Bio-Möglichmacher:innen”. Dabei werden ausgewählte landwirtschaftliche Be-
triebe, die eine Umstellung von konventioneller auf Bio-Ware planen, mittels eines Wettbewerbs für eine 
finanzielle Unterstützung durch Transgourmet gefördert. Ziel ist es, eine “Win-win-win-Situation” zu 
schaffen. Zum einen erhalten die Umstellungsbetriebe eine feste Unterstützung für ihre Umstellungs-
phase. Zum anderen können neue verlässliche Partner für das Lieferantennetzwerk von Transgourmet 
identifiziert und der steigende Bedarf an Bio-Ware der Transgourmet-Kundinnen und -Kunden sicherge-
stellt werden.

Agri-Photovoltaik-Himbeeren Spanien und Schweiz 
In zwei Pilotprojekten werden durch Solarmodule auf Ackerflächen Strom produziert und gleichzeitig 
unter den Modulen Früchte angebaut. In der Schweiz bei Coop-Partner Beerenland sind es Himbeeren 
und Erdbeeren. In Huelva in Spanien sind es Himbeeren. Bei diesem Anbausystem, Agri-Photovoltaik 
genannt, ergänzen sich Stromproduktion und Nahrungsmittelproduktion. Knappe Flächen werden dop-
pelt genutzt. Die Solarmodule schützen die Beerenkulturen auch vor immer häufigeren Extremwetter-
ereignissen und die Landwirtschaft kann einen wichtigen Beitrag zur Stromversorgung der Bevölkerung 
leisten. Mit der Unterstützung der Projekte nimmt Coop ihre Verantwortung im Bereich Klimaschutz 
wahr und wird zusammen mit ihren Lieferanten Nachhaltigkeitspionierin in einem zukunftsträchtigen 
und innovativen Bereich der Landwirtschaft.
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